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Die Reifenpanne


Ich stehe verärgert am Straßenrand.


Ein Reifen ist platt.


Einen Fahrer, der jetzt ran müßte, habe ich nicht.


Wo mein Ziel ist, da zieht es mich nicht hin.


Wo ich herkomme, naja …


Ich bin verstimmt, aber


Das Rad muß gewechselt werden.





Zu meiner Geburt


Es gab eine Zeit, da gab es mehr Menschen


Die auf unserer Welt gelebt hatten


Und die jetzt tot waren


Als Menschen, die aktuell auf ihr lebten


Und ihre Angelegenheiten regelten.


Eines Tages herrschte Gleichstand:


Die Toten dieser Welt und die Lebenden


Hielten sich die Waage.


An jenem Tag wurde ich geboren.


Unsere Schuld wird immer größer –





Der Schlittschuh-Unfall


Mein Vater hat mir Schlittschuhe gekauft


So cirka 1959.


Ich weiß nicht, wo sie abgeblieben sind.


Einmal hatte ich sie angeschraubt und stand


Auf dem zugefrorenen Hertha-See.


Wir wollten Eishockey spielen


Sebastian, Wolfgang und ich.


Aber erst mal standen wir rum und redeten


Über dies und das. Ich knickte mit dem Fuß um


Fiel hin und brach mir das Handgelenk.


Ich würde sagen, die Schlittschuhe sind


Jetzt für immer fort, endgültig.


Aber an manchen Tagen im Jahr sieht es aus


Als hätte ich sie noch angeschnallt.


Das sind die Tage an denen ich so groß erscheine –





Car-Engine-Sound


Am südlichen Strahl des Berliner Stern


Fanden um 1900 regelmäßig Soireen statt.


Fritz Simrock, der Musikverleger


Lud zu Johannes Brahms, Max Bruch und Anton Dvorzak ein.


Clara Simrock zelebrierte dort ihre philosophischen Tees.


Träum nicht, philosophiere nicht, achte auf den Verkehr!
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